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Kooperation zwischen der GEK und dem TSV Wittenau 

Liebe Sportler, Ehrenamtliche und Sportfreunde, 

vor kurzem konnten wir die Gmünder ErsatzKasse GEK  als Förderer 
unseres Vereines - mit einem Kooperationsvertrag - gewinnen. 

Und sie macht sich für unsere Breiten-, Freizeit- und 
Funsportaktivitäten stark. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit wende 
ich mich heute an euch, um diesen starken Partner einmal näher 
vorzustellen. 

Die GEK ist eine gesetzliche Krankenkasse mit einem 
ausgezeichneten Leistungsangebot . Bei einem vergleichsweise 
günstigen Beitragssatz von 13,9 % bekommen Sie bei der Gmünder 
ein Höchstmaß der gesetzlich möglichen Leistungen.  Und darüber 
hinaus eine Fülle an freiwilligen Extras, die es in dieser Form nur bei 
der Gmünder gibt. 
 
Die GEK bietet nicht nur eine gezielte Förderung von 
Gesundheitssportangeboten oder einen Bonusanreiz bei gesunder 
Lebensweise, bei Teilnahme am GEK-Hausarztmodell wird bis zu vier 
Mal im Jahr die Praxisgebühr gespart! 
 
Des Weiteren ist die Gmünder von einer unabhängigen 
Forschungsstudie mittlerweile bereits zum 10. Mal in Folge zu 
Deutschlands kundenfreundlichster Krankenkasse* gewählt worden. 

Bitte nutzt die Vorteile einer GEK-Mitgliedschaft u nd unterstützt 
damit unsere Kooperation.  So tragt ihr ganz persönlich dazu bei, 
dass unser Verein auch künftig durch die GEK gefördert wird. 
Informationsbroschüren liegen in unserem Vereinsheim aus oder 
können direkt bei der GEK Berlin unter der Rufnummer: 0800/4354636 
kostenlos angefordert werden. 

Mit herzlichen Grüßen 

 
*In Sachen Kundenzufriedenheit laut Kundenmonitor D eutschland 

2006 

    TSV BERLIN - WITTENAU 1896 e.V.  
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Senftenberger Ring 12,  13439 Berlin Tel.: 415 68 67 
PRÄSIDENT 

 
Einladung zur ordentlichen  

Mitgliederversammlung am 20.11.2007  
im Vereinsheim Senftenberger Ring 40a um 19.00 Uhr 

die Gastronomie wird vermutlich geöffnet sein 
 

1. Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen 
Einladung. 

2. Bestätigung der Tagesordnung. 
3. Bericht des Präsidenten aus dem Ressort Verwaltung u. 

Finanzen. 
4. Bericht der Vorsitzenden für Jugend und Sport. 
5. Bericht der Vorsitzenden für Öffentlichkeitsarbeit. 
6. Bericht der Ehrenpräsidentin bzw. Vertreterin 
7. Bericht der Kassenprüfer ( Haushaltsjahr 2006 ). 
8. Antrag und Abstimmung über die Entlastung des 

Präsidiums. 
9. Neuwahl des Präsidium 
10. Präsident/in und Ressortvorsitzender 

Verwaltung/Finanzen 
11. Vorsitzende/r Ressort Jugend und Sport 
12. Vorsitzende/r Ressort Öffentlichkeitsarbeit 

 
13. Verschiedenes. 

 
Zu den Punkten 3. bis 7. Diskussion 
Zum Punkt 9. Diskussion, Wahlvorschläge und Abstimmung 
 
 

Als Versammlungsleiter 

 
          Joachim Leschnitzer, Präsident 
 
Achtung !!! Kein Abendtraining in allen Hallen um a llen 
Mitgliedern die Teilnahme an der 
Mitgliederhauptversammlung zu ermöglichen.  
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Schwimmen             www.schwimmen-in-wittenau.de  
 

Einladung 
 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Schwimmabteilung des 
TSV Berlin-Wittenau 

 

am Freitag, 09.November 2007 um 19.00 Uhr 
in den Vereinsräumen des TSV Berlin –Wittenau,  

Senftenberger Ring 53 
 

Vorläufige Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Feststellung der satzungsgemäßen 
Einberufung 

2. Ehrungen 
3. Berichte der Abteilungsleitung mit Aussprache zu  den 

einzelnen Bereichen 
a. Abteilungsleiter 
b. Kassenwart 
c. Schwimmwarte 
d. Kinder und Jugendwarte 
e. Pressewarte 

           Mit Aussprache zu den einzelnen Berichten 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Wahlen 

a. Wahlleiter 
b. Abteilungsleiter/in 
c. Kassenwart/in 
d. Schwimmwarte 
e. Jugend- und Kinderwart/in 
f. Pressewart 
g. Ausschuss für gesellige Veranstaltungen 

6. Anträge 
Anträge können  von den Mitgliedern bis zum 26. Oktober 2007 
bei der Abteilungsleitung eingereicht werden 

7. Verschiedenes 
 
Kai Schiebold 
(Abteilungsleiter) 
 
Willkommen in der „Pommernmühle“ ! 
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„Hallo liebe Gäste“, hörten wir mit koreanischem Akzent, als wir Trainer der 
Schwimmabteilung mal wieder unseren jährlichen „Betriebsausflug“ vom 
31.08. bis 02.09.2007 unternahmen.  
 
Diesmal fuhren wir an die Ostsee nach 
Ueckermünde und fanden in der 
„Pommernmühle“ unser Quartier. Nach 3 
Stunden Fahrzeit unternahmen wir am 
späten Freitagnachmittag noch schnell 
einen vom Stadtführer geleiteten 
Stadtausflug, der uns auch an das 4 km 
entfernte Haff führte. Schnell Schuhe 
aus und noch schnell ne Wasserprobe, 
wie es sich für Schwimmer gehört. Nach 
einem anschließenden Rundgang durch 
das „Städtchen“ mit Kirchenbesuch machte uns der Regen einen Strich durch 
die Rechnung, wir fuhren dann doch lieber mit dem Bus wieder ins Hotel. 
Nach dem kleinen Abendschmaus noch ein paar Getränke. Der Abend klang 
langsam gen halb 11 aus.  
 
Unsere „Mitfahrgruppe“ aus dem Bus entpuppte sich dabei mit gutem 
Unterhaltungswert. Der nächste Tag stand uns allen zur Verfügung, wobei wir 
uns bei durchwachsenem Wetter zu Fuß auf den Weg Richtung Hafen 
machten, um eine „Haffkreuzfahrt“ zu untenehmen. Bis zum Ablegen noch 
ca.80 Minuten, schnell Shoppen, und dann los. Es wankte, einige mussten 
sich an den Seegang erst gewöhnen. Nun also auch noch Regen. Ein Glück, 
wir saßen im Trockenen. Nach 1 ½ Stunden Fahrzeit nun etwas gegen den 
großen Hunger. Seeluft macht Appetit! Zum frühen Nachmittag trafen wir uns 

alle irgendwie im hoteleigenen 
Schwimmbad, 
Wassergymnastik nach 
„Pommern-Art“ stand auf dem 
Programm. Einige saunierten 
anschließend, um 19 Uhr gab 
es dann unser Abendessen. 
DJ Christoph wollte uns kräftig 
einheizen. Tja, hätte er mal 
andere Musik aufgelegt…Nur 
mäßig fand er den richtigen 
Rhythmus, aber naja, Nobody 
is perfect. Schließlich gab es 
dann doch Macarena oder 

Polonäse. Trotzdem noch ein schöner Abend, der um Mitternacht auch zu 
Ende ging. Morgens um 8 wieder Frühstück, um 10 die Zimmer verlassen, um 
danach auch auf der hoteleigenen Bowling- und Kegelbahn für 2 Stunden ein 
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paar Kugeln zu schieben. Boris war dabei nicht zu stoppen und ging als 
Tagessieger hervor. Da die Abfahrt zu 14 Uhr angesetzt war, blieb noch Zeit 
zum Mittagessen oder spazieren gehen. Nach diesmal nur 2 Stunden Fahrzeit 
sind wir um 16 Uhr wieder am ZOB gelandet (eine Stunde schneller als am 
Freitag, ich vermute, wir hatten Rückenwind). 
Wie immer wieder eine schöne Fahrt, vielen Dank an unseren Festausschuss, 
vielen Dank an Doris für die „Kreuzfahrt“. 
 
Nun also kann sie kommen, die Saison 2007 / 2008 ! 

Carsten 
 

 
 

Majoretten                             www.tsv-majoretten.de  
 

Majoretten beim Schollenumzug 
 
Am Sonntag, den 02.September 2007, fand der Schollenumzug statt. 
Dieser Umzug feierte dieses Jahr sein 105. Jubiläum. Daher auch das 
Motto „Geschichten der Zeit“. Der bunte Zug führte durch das 
Wohngebiet „ Freie Scholle“ und die Majoretten waren wie jedes Jahr 
dabei. Die 
Mädchen 
marschierten 
gut gelaunt 
durch die 
Straßen und 
erfreuten die 
Zuschauer 
mit dem 
twirlen ihrer 
Stäbe. 
Untermalt 
wurde der 
Marsch 
musikalisch 
von einem 
Fanfarenzug 
aus Berlin Marzahn. Unser jüngstes Mitglied hatte ihren ersten Auftritt, 
welchen sie mit Bravour gemeistert hat. 
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Ballett                        www.tsv-berlin-wittenau/ballett.htm  
 
Liebe Ballettratten, liebe Eltern, 
 
endlich sind die Sommerferien vorbei und der Ballettunterricht geht 
weiter mit unseren netten Lehrern und den anderen Ballettmädchen 
und einem Jungen. 
 
Wir beide können in den nächsten neun Monaten leider nur sehr 
unregelmäßig an unserem Unterricht bei Sven teilnehmen und bei 
euch in den anderen Gruppen vorbeischauen, weil wir in London 
studieren werden und nur ab und zu und dann meist am Wochenende 
nach Berlin fliegen können. 
Wir bitten euch deshalb, alle kleinere Angelegenheiten direkt mit den 
Ballettlehrern zu klären oder andere Eltern zu fragen und euch 
ansonsten an unsere Abteilungsleiterin Melanie Tobias  
(Tel. 458 024 66) oder bei finanziellen, organisatorischen Dingen an 
unsere Geschäftsstelle (Tel. 415 68 67) zu wenden.  
Die Kontaktdaten stehen auch auf den Telefonlisten, die von den 
Lehrern ausgeteilt wurden. Ansonsten sind wir weiterhin per E-Mail 
unter stoebia@zedat.fu-berlin.de erreichbar. 
 
Unsere Weihnachtsfeier wollen wir trotzdem zusammen feiern:  
Am Sonntag, dem 16.12.2007 von 14 – 16 Uhr im Vereinsheim,  
Senftenberger Ring 40a. 
 
Bitte vormerken! 
Wie immer werden zunächst die Kinder ihre erlernten Tänze stolz 
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Freunden zeigen. Danach 
folgt ein weihnachtliches Beisammensein. 
Bis dahin wünschen wir Euch viel Spaß beim Tanzen und all Euren 
anderen Aktivitäten. 
 
Angela und Patricia 
 

 
 

Wir nehmen uns Zeit 
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für Ihre Wünsche  
 

 Reisebüro im MV  
 

Sonderpreise für Flugziele weltweit 
Spezialist für Nordamerika und Ostasien 

 

Vertretung aller renommierten Reiseveranstalter 
z. B. TUI, Neckermann, FTI, Alltours, 

ITS, Meiers, Jahn-Reisen u. v. m. 
 

Geld sparen durch 
 

Preisvergleiche für Pauschalreisen  
und Linienflüge per Computer  

 

 Flugtickets - Bahnfahrkarten 
 

Für Kurzentschlossene – Kurzfristbörse 
auch für Kreuzfahrten 

 
Treuenbrietzener Str. 36, Berlin, im Tennis-Center 

Tel 415 1008  Fax 415 8097 
E-Mail: MVR-Berlin@t-online.de  
Internet: http://www.mvr-berlin.de   

 
geöffnet Montag bis Freitag 10.00 - 20.00 Uhr 
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Tischtennis    _                        www.tsvwittenau.de  

 
Vereinsmeisterschaften der Jugend 2007 
 
Hallo Tsv’ler,  
 
kurz vor dem Beginn der Sommerferien wurde am 06. Juli der 
diesjährige Vereinsmeister ermittelt. Insgesamt 12 Teilnehmer 
wetteiferten um die begehrten Medaillen und den diesjährigen 
erstmaligen 
Wanderpokal. 
Wegen einiger 
zeitlicher 
Unpässlichkeiten 
mancher Spieler 
fanden sich leider 
nicht mehr 
Teilnehmer ein. 
Dennoch sollte man 
positiv hervorheben, 
dass die 
Teilnehmerzahlen 
über die Jahre 
annähernd konstant 
geblieben sind. Aber 
nun zurück zu den 
Teilnehmern und den beiden Gruppen.  

Foto: Gruppenbild VM 2007 – Sommer  
 
 
Gruppe 1  
 
Vorname Spiele  Sätze Positon  
Alex 4 : 0 12 :   2 1 
Daniel 3 : 1 9 :   3 2 
Marco 2 : 2 8 :   6 3 
Kay 1 : 3 3 : 11 4 
Sebastian 0 : 4 2 : 12 5 
In dieser Gruppe waren Alex und Marco topgesetzt. Seiner 
Favoritenrolle wurde Alex in allen Belangen gerecht. Die neuen 
Vereinskameraden Kay und Sebastian hatten lediglich eine 
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Außenseiterchance. Gegen die drei erfahrenen Spieler Alex, Daniel 
und Marco konnten sie lediglich an Erfahrung gewinnen. Bei 
Mannschaftsspielen bzw. Aufstiegsturnieren werden auch sie ihre 
Siege feiern können. 
 
Gruppe2  
 
Vorname Spiele  Sätze Position  
Marcel 5 : 0 15  :  0 1 
Nils 4 : 1 12 :   3 2 
Domenic 3 : 2 9 :   7 3 
Kenal 2 : 3 7 : 10 4 
Sofien 1 : 4 4 : 12 5 
Felix II 0 : 5 0 : 15 6 
 
In der zweiten Gruppe waren Nils und Marcel topgesetzt. Beide 
wurden Ihrer Rolle gerecht. Im direkten Spiel gegeneinander unterlag 
Nils 0:3 Sätzen. Den dritten Platz belegte Domenic, der damit seine 
gute Trainingsleistung durch den Einzug in die KO- Runden krönen 
konnte. Für Kenal, Sofien und Felix war es das erste Turnier in ihrer 
jungen TT- Karriere. Es wird sicherlich nicht das letzte werden.  
 
Zusammenfassend lässt sich in der Vorrunde feststellen, dass, wie in 
den Jahren zuvor, die erfahrenen Mannschaftsspieler relativ 
ungefährdet für die KO- Runden qualifizieren werden. Für die neuen 
Spieler ging es in erster Linie um Erfahrungen zu sammeln und den 
Ablauf von Turnieren besser kennen zu lernen. Insgesamt boten alle 
Teilnehmer gute Leistungen. Mit der gezeigten Leistung können sich 
alle voller Zuversicht auf ihre Mannschaftsspiele bzw. Aufstiegsturniere 
freuen.  Ins KO- Feld sind Alex, Marco, Marcel, Daniel, Nils und 
Dominik eingezogen. Alex und Marcel sind jeweils als Gruppenerste 
automatisch ins Halbfinale gesetzt worden. Die Vorrundenspiele haben 
Daniel vs. Nils und Domenic vs. Marco bestritten.  
 
Nils und Marco konnten jeweils mit einem souveränen 3:0 Sieg ins 
Halbfinale einziehen. Das erste Halbfinale war bereits nach 3:1 Sätzen 
zu Gunsten von Alex ausgefallen. In dem zweiten Halbfinalspiel ging 
es noch ein Tick schneller. Marco unterlag mit 0:3 Sätzen dem 
späteren Finalisten Marcel. Die Bronze Medaille konnte sich Nils in 
einem 3:2 Krimi gegen Marco sichern. In einem spannungsgeladenem 
Finale zwischen Alex und Marcel setzte sich der alte und neue 
Vereinsmeister Alex mit 3:1 Sätzen durch.  
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Alle Teilnehmer erhielten Urkunden und die ersten Drei jeweils eine 
Medaille. Der Serienseiger Alex erhielt zudem erstmalig einen 
Wanderpokal. Den es ab jetzt zu verteidigen gilt.  
 
Ich wünsche allen Teilnehmern noch erholsame Sommerferien und 
weiterhin viel Trainingsfleiß, sodass die Neuen bald selbst um die 
Medaillen und/ oder Wanderpokal mitkämpfen können.  
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Dennis Spann 
Jugendwart der Tischtennis Abteilung 

 
 
Badminton                             www.tsv-berlin-wittenau .de 

 
Liebe Sportsfreunde, 
 
nach den großen Ferien sind zum Glück alle wieder gesund und munter zum 
Training erschienen. Viel hat sich noch nicht ereignet.  
 
Allerdings wurde von Jutta und Manfred ein Ausflug geplant, den sie am 
25.08.07 mit einer Gruppe von 25 Personen unternahmen, und zwar zum 
Reichstagsgebäude:  
 
Der größte Teil der Gruppe traf sich am 
Samstag dem 25.08.2007 um 10:00 Uhr 
auf dem S-Bahnsteig Wittenau. Wir fuhren 
bis S-Bahn Friedrichstraße und wanderten 
von dort bis zum Reichstagsgebäude. Dort 
trafen wir noch den Rest der Gruppe. Das 
Wetter war schön und klar und es waren 
Himmel und Menschen unterwegs, da auch 
noch Tag der offenen Tür bei den 
Ministerien war. 
Um 11:00 h begann die Besichtigungstour.  
Vorweg sei gesagt, dass Manfred die Besichtigung und Führung mit dem 
Besucherdienst des Deutschen Bundestages organisiert hatte. Bevor die 
Führung begann, wurden wir, in bequemen Sesseln sitzend, geschichtlich 
über den Reichstag aufgeklärt. Was wir alle nicht wussten, war, dass ein Teil 
des Kellers des Reichstagsgebäudes während des Krieges als 
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Entbindungsstation diente. Auch sind an einigen Wänden im Reichstag, 
russische Schriftzeichen mit Jahreszahl in ca. 3m Höhe zu sehen. Wir wurden 
gefragt, warum sie in dieser Höhe angebracht wurden, denn eine Leiter war 
bei der Erstürmung des Reichstages nicht vorhanden. Auf die Idee, dass der 
Reichstag auch innen in Schutt lag, auf den die Eroberer kletterten, um sich 
dort zu verewigen, kam keiner. Es ging dann los. Im Reichstagsgebäude 
konnte man durch die Glastüren in den Plenarsaal schauen, auch auf den 
Adler aber von hinten. Die vier Eingangshallen sind mit Kunstwerken 
ausgestattet. Die Westlobby hat „Hammelsprungtüren“, die zum Plenarsaal 
führen.  
 
Hammelsprung=parlamentarische Abstimmungsform: Abgeordnete werden 
bei Eintritt durch „JA“-Tür, „Nein“-Tür oder Tür für Stimmenthaltung gezählt.  
Dann ging es durch den Fußgängertunnel zum Paul-Löbe-Haus (für die 
Ausschüsse des Deutschen Bundestages). Im Tunnel waren zwei dicke runde 
Säulen. Wir dachten, es seien Stützen, aber es gab eine Auflage beim Bau, 
damit die Bäume erhalten bleiben, um diese herum zu bauen. Der Gedanke, 
wenn diese Säulen durchsichtig wären, schien sehr interessant. Das 
Fernsehen wäre dagegen sicher ein Waisenknabe. In der Halle, in der auch 
eine Büste von Paul Löbe steht, sind wir über eine Brücke, von der man einen 
super Ausblick zum Bundeskanzleramt hatte. Man war ständig am 
Fotografieren. Das viele Glas machte das Gebäude noch größer, ein 
herrlicher Bau. Fensterputzen möchte man dort aber auch nicht. Wir sind mit 
dem Fahrstuhl, in dem wir alle hineinpassten, einige Stockwerke gefahren. 
Dann ging es wieder über eine Brücke zum Marie-Elisabeth-Lüders-Haus, 
wieder viel Glas und herrlicher Ausblick zur Spree. Danach durch den 
Anlieferungstunnel, der ca. 8 m unter der Spree liegt, zum Jakob-Kaiser-Haus 
(Abgeordnetenbüros aller Parteien). Einige Namen an den Büros kamen uns 
bekannt vor. Im Jakob-Kaiser-Haus ging eine Brücke über die 
Dorotheenstraße vom Nord- zum Südteil des Gebäudes. Durch einen 
weiteren Fußgängertunnel gelangten wir wieder im Reichstagsgebäude. Im 3. 
OG hatten wir einen schönen Blick durch die Glaswand in den Plenarsaal. Die 
so genannte „Möhre“, die mitten im Plenarsaal von der Decke hängt, sorgt für 
Frisch- und Abluft. Über den Westeingang sind wir zur Dachterrasse und zur 
Aussichtsplattform in der Kuppel. Die Aussicht nach allen Seiten war 
atemberaubend schön. Den Tag haben wir dann in der Nähe, in der 
Albrechtstraße, im Restaurant „Kartoffelkeller“, ausklingen lassen, wo noch 
über die vielen Eindrücke gesprochen wurde. 
 
Dank an Jutta und Manfred für den sehr schönen, aufschlussreichen, 
informativen und super organisierten Tag. Er hat uns allen sehr viel Spaß 
gemacht. Und einiges ist sicherlich auch hängen geblieben. Ich hoffe, dass 
der Bericht hierzu einigermaßen verständlich von mir wieder gegeben wurde. 
Als Dank erhielten sie einen Frühstücksgutschein vom Opernpalais, wo sie 
beim gemütlichen Frühstück schon einmal über den nächsten schönen 
Tagesausflug nachdenken dürfen. 
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung  

 

am Dienstag, 30. Oktober 2007 um 18:30 Uhr im  
Senftenberger Ring 53 (neben dem Altenheim)  

 

Tagesordnung  
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einladung 
3. Bestätigung der Tagesordnung 
4. Berichte der Abteilungsleitung mit anschließender Diskussion 
5. Wahl eines Wahlleiters 
6. Entlastung der Abteilungsleitung 
7. Neuwahlen 

·  Abteilungsleitung 
·  Sportwart/in 
·  Kassenwart/in 
·  Jugendbetreuung 

      8.  Anträge 
      9. Sonstiges 
 
Anträge  sind bitte schriftlich beim Abteilungsleiter bis zum 15.10.2007 
einzureichen. 
 

Über eine rege Beteiligung aller  Abteilungsmitglieder an der 
Versammlung würden wir uns sehr freuen. 
 
Die Eltern unserer minderjährigen Abteilungsmitglieder sind als Gäste 
herzlich Willkommen. 
 
Guido Tränkel 
Abteilungsleiter 
 
Im Moment haben sich erst 3 Mannschaften für das Damendoppel 
eingetragen. Es dürfte doch kein Problem sein, dass sich noch 2 bis 3 
Mannschaften finden, bei so vielen Frauen. Es wäre Schade, wenn 
das Turnier ausfällt. Also, traut euch. 
Ab dem 1. Oktober endet das Dienstagstraining. Bitte denkt daran. 
 
So, das war´s mal wieder. Bleibt alle gesund. 
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Eure Marianne   
 
 
 

Tauchen                                      www.tsv-sub.de  

 
Jugendfahrt 2007 

 
Eintrag ins Logbuch der TSV-Sub-Enterprise, Captain Vinko. 
Wir schreiben die Sternzeit 29.06.2007, 16:00 Uhr MEZ. 
Die Mannschaft trifft sich an der Mühle Tegel um in unbekannte 
Regionen aufzubrechen. 
Ziel ist der Haustein in Steina, Sachsen. Dunkle Wasser und seltsame 
Lebewesen (Fische + Taucher) erwarten uns. 
Trotz des wirren Sommerwetters wagen wir einen Halbcampingausflug 
und haben Glück. 
Unser Stern scheint die meiste Zeit für uns. Meine Jungs können 
zwischen den Tauchgängen sogar baden gehen. In Neopren, die 
Warmduscher!! Aber von den Klippen, von denen sie springen, macht 
manch ein älterer Herr einen Bogen. 
Riesen Karpfen, Hechte, Krebse und Barsche und die Magie des 
Unbekannten bei ihren ersten Freiwassertauchgängen werden die 
Jungs wohl nicht so schnell vergessen. 
Grillmeister Andi versorgte uns abends mit frischem Fleisch 
heimischer Säugetiere und Salat aus Knollenfrüchten. Die Küche der 
Basis sorgte für die restlichen Schlemmereien. 
Nach dem Grillen zündeten wir ein paar Bäume in der Opferschale der 
Eingeborenen an und wärmten uns.  
Die harten Tage und Nächte gingen an die Substanz meiner Männer. 
Am Sonntag wollte kaum noch einer tauchen, vom Aufräumen ganz zu 
schweigen.  
Am 01.07.2007 kamen wir wieder in heimische Gefilde. Erschöpft, 
aber glücklich fielen die Jungs ihren daheim gebliebenen Liebsten in 
die Arme. 
Was für eine schöne Fahrt… 
 
Logbuch Ende 
 

Turnen                               www.tsv-berlin-wittenau.de  
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung de r 
Turn- und Ballettabteilung  

 

am Donnerstag 11.10.2007 um 19.30 Uhr 
in der Waldorf-Schule MV, Treuenbrietzener Str.28 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung 
2. Ehrungen 
3. Berichte und Aussprache der Abteilungsleitung und Fachwarte 
4. Wahlen 
5. Verschiedenes 
 

Der Sportbetrieb fällt zu diesem Zeitpunkt aus!! 
 

Melanie Tobias 
Abteilungsleitung 

Vereinsmeisterschaften 
der Turngruppen von 5-18 Jahren 

 

25. November 2007 um 10.00 Uhr  
in der Romain-Rolland-Oberschule, Place Moliere 

 
Seniorenolympiade vom Landesportbund und ProSeniore  

 
Am Mittwoch 20.06.2007 fand von morgens bis zum Nachmittag diese 
Veranstaltung statt. Es wurden die Teilnehmer immer von einer Residenz von 
Pro Seniore zur anderen gefahren. Wir hatten einen Spielstand in der 
Senioreneinrichtung am Eichborndamm.   
Ich möchte mich herzlich bei Astrid Paeke bedanken, die diesmal die 
Organisation mit übernommen hat. Weiteren Dank auch an die Helfer Renate 
Lange und Frauen der Dienstagshalle von Elke Duda.  

 
Melanine Tobias 
Wettkampfriege 
 
Kinder- und Jugendmehrkampftag  am 17.06.2007 auf dem 
Polizeigelände in Ruhleben  
Hier die besten Turnerinnen:  
Jahrgang 1993: 1.Platz Nathalie Göres, 2.Platz Nora Siebels 
Jahrgang 1994: 1.Platz Annika Majer, 2.Platz Katharina Krüger 
Jahrgang 1995: 1.Platz Viktoria Noeske, 3.Platz Marlene Lutz 
Jahrgang 1996: 2.Platz Jule Grotjahn,  3.Platz Muriel Rolfes,  
Jahrgang 1997: 2.Platz Nanna Bier, 3.Platz Larissa Krüger 
Jahrgang 1999: 1.Platz Ronja Lehmkuhl, 2.Platz Luisa Günther 
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Jahrgang 2000: 2.Platz Isabelle Göres, 3.Platz Ronja Grundschok 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Alle anderen Platzierungen findet Ihr im Internet unter www.tsv-berlin-
wittenau.de/turnen 
 

Berliner Mehrkampfmeisterschaften 
 
Am 23.06. war nur Schwimmen und Wasserspringen für die Jahnkämpfer und 
am 24.06. Turnen und Leichtathletik dann auch für die Deutschen 
Sechskämpfer 
 
Hier nur die ersten Plätze 
 
Jahn-Sechskampf weibl. Jugend 11-12 Jahre      Jahn-Sechskampf weibl. 
Jugend 12 –13 Jahre 
1.Platz Jule Grotjahn                                        2.Platz Annika Majer 
2.Platz Elena Rolfes                                        3.Platz Viktoria Noeske 
3.Platz Nanna Bier 
 
Jahn-Sechskampf weibl. Jugend 14-15 Jahre      Jahn-Sechskampf weibl. 
Jugend 16-17 Jahre 
2.Platz Nathalie Göres                                          1.Platz Tanja Lehmann  
3.Platz Nora Siebels                                              3.Platz Saskia Stachelhaus 
 
Jahn-Neunkampf Frauen 20 Jahre und älter 
1.Platz Janina Schmidt 
2.Platz Ivonne Müller 
 
Deutscher Sechskampf weibliche Jugend 11 Jahre 
2.Platz Paulina Preuß 
 
Deutscher Sechskampf weibliche Jugend 12-13 Jahre 
13.Platz Svenja Hapke 
 
Deutscher Sechskampf weibliche Jugend 14-15 Jahre 
7.Platz Jasmin Jentzsch 
 
Qualifiziert haben sich für die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 
15.09.-16.09.2007 in Gelnhausen: 
Janina Schmidt, Janika Stoppe, Ivonne Müller, Christine Lübke, 
Tanja Lehmann,  Saskia Stachelhaus, Nora Siebels, Nathalie Göres, 
Christin Hammer, Annika Majer, Viktoria Noeske 
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Prävention mit mach2 
 
Besser essen. Mehr bewegen 
 
Die neue GEK Initiative mach2 kombiniert Bewegungstraining und gesunde 
Ernährung.  
Der Landessportbund Berlin und seine Vereine sind Partner: 
 

Der TSV-Wittenau ist dabei! 
 
Die meisten Menschen würden gerne mehr für ihre Gesundheit tun - durch 
regelmäßige Bewegung und eine gesundheitsorientierte Ernährung. Aber 
wie? Das dröge Training im Fitness-Studio oder der einsame Dauerlauf im 
Wald nimmt vielen schnell wieder die Lust - trotz der guten Vorsätze die 
Lebensgewohnheiten zu ändern. Auch diejenigen, die sich körperlich fit 
fühlen, aber ihre Ernährung vernachlässigen - oder umgekehrt auf eine 
ausgewogene Ernährung achten, sich aber kaum sportlich betätigen - spüren, 
dass ihnen etwas fehlt. Trotz aller Appelle von Ärzten und 
Gesundheitsexperten essen 50 Prozent aller Menschen weiter ungesund und 
bewegen sich zu wenig. Die Folgen sind bekannt: Herzerkrankungen, 
Rückenschmerzen und Diabetes sind zu Volkskrankheiten geworden.  
 
Mit der Initiative mach2 geht die Gmünder ErsatzKasse jetzt einen neuen 
Weg, um die Deutschen in Schwung zu bringen. Die GEK Aktion schafft die 
optimale Verbindung: Sie kombiniert mehr Bewegung und gesunde 
Ernährung und schafft die Voraussetzung für körperliche Fitness und 
Idealgewicht. ... 
Einen guten Einstieg bietet 10 Wochen mach2. Dieses Stufenprogramm zeigt 
Ihnen in 10 Schritten, wie das Ernährungs- und Bewegungsverhalten auch im 
„Alleingang“ geändert werden kann. Wer teilnimmt, erhält wöchentlich eine 
neue Empfehlung. Wer zehn Wochen lang aktiv dabei war, alle Vorgaben 
erfüllt hat, schickt seine Ergebniskarte an die GEK. Von dort gibt es dann eine 
nette kleine Belohnung. Weitere Informationen haben die örtlichen GEK 
Betreuungsstellen. Auch im Internet lassen sich Details zur Aktion mach2 und 
den Kursangeboten finden: www.mach2.de 
 
Offen ist dieses Angebot für Mitglieder aller Krankenkassen, gefördert nach § 
20 Sozialgesetzbuch „Primärprävention“. 
Unser Kurs beginnt voraussichtlich am 19.9.  jeweils Mittwoch 16-17.30 Uhr. 
 
Anmeldung 411 o76 91 (Projektleitung) oder in der Geschäftsstelle 41568 67 
�
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Die Geschäftsstelle befindet sich:  
Senftenberger Ring 12  
13439 Berlin Wittenau  
Tel. : 415 68 67 , Fax: 415 71 68 
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de   
 
Öffnungszeiten:      
DIENSTAG  +  DONNERSTAG   8.30 - 12.00 Uhr
  
MITTWOCH 8.30-12.00 Uhr und 16.00-18.00 Uhr 
  
Bankverbindung:  
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00 
Konto 736 356 000 2  
 
Präsidium :      
 
Verwaltung und Finanzen:   
Joachim Leschnitzer  
Tel. 414 41 17, Fax 414 41 63  
E-Mail: leschjo@t-online.de  
 
Jugend und Sport:   
Annette Maier 
Tel./Fax. 404 45 80 
E-Mail: annetteTSV@gmx.de  
 
Öffentlichkeitsarbeit:   
Sabine Paetzel 
Tel. (033055) 73808 
Mobil  0172 326 22 73 
E-Mail :  TSV-Echo@Paetzel24.de  
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E-Mail: tsv-echo@tsv-berlin-wittenau.de  
 
Korrektur: Andrea Golziow 
Erscheinungsweise: 4 mal im Jahr 
Bezugspreis:  
Zeitungsbezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten 
Anzeigenannahme und Verwaltung  
 Sabine Paetzel 
Gesamtherstellung: infotex-digital 
 Lilienthalallee 1;  
                                               80939 München,  
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ANSPRECHPARTNER 

 
ART OF DANCE 
Sabine Unterhofer,  Tel.:  567 333 64 
E-Mail: foxxie@arcor.de  
BADMINTON 
Guido Tränkel, Tel. 493 07 975 
E-Mail: marianne.schaefer@alice-dsl.de 
BALLETT 
Melanie Tobias, Tel. 458  024 66 
E-Mail: mmm.tobias@t-online.de 
BMX 
Carsten Kraft, Tel. 033056 / 24644 
Email: carsten1@go4more.de 
BOGENSPORT 
Annette Maier, Tel. 404 45 80 
E-Mail AnnetteTSV@gmx.de 
BOOGIE - CLUB - BERLIN  
Alexander Stolz, Tel.: 458 06 446 
E-Mail: boogie-club-berlin@web.de 
CIRCUIT /  
Kurzzeit- und Gesundheitssport  
Martina Baier-Hartwig. Tel.: 411 076 91 
FECHTEN 
Christian Peters, Tel. 455 50 66 
E-Mail: christian@geib-peters.de 
FREIZEIT- UND LEICHTATHLETIK  
Uwe Grosser, Tel. 407 132 63 
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de  
JIU-JITSU 
Michael Köhler, Tel.: 437 21 461 
E-Mail: michaelkoehler@jiu-jitsu-berlin.de  
MAJORETTEN 
Hannelore Selent,  Tel.:  431 78 95 
Email: majorettentsv@yahoo.de 
SCHWIMMEN 
Kai Schiebold, Tel.: 403 83 74 
E-Mail: post@schiebys.de  
TAUCHEN 
Andreas Graf, Tel.: 03329 / 696817  
E-Mail: agra@onlinehome.de  
TENNIS  
Marion Leuer-Süssbrich, Tel.: 416 60 51 
Email: Malesues@aol.com 
TISCHTENNIS 
Holger Hackmann,  Tel.:  431 26 02 
TURNEN  
Melanie Tobias, Tel.:  458 024 66 
Email: mmm.tobias@t-online.de   
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